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Protestwelle in Israel: Druck auf
Netanjahu nach Geisel-Fund steigt

Nach dem Fund toter Geiseln im Gazastreifen verstärken
sich Proteste in Israel. Der Druck auf Netanjahu steigt,

während die Verhandlungen stocken.

Inmitten eines angespannten Konflikts im Gazastreifen, der
durch die grausame Entdeckung der Leichen von sechs
gefangenen Personen im südlichen Gazastreifen neu entfacht
wurde, steht Israels Regierung unter immensem Druck. Die
Toten wurden in einem unterirdischen Tunnel gefunden, was die
Verhandlungen über die Freilassung verbleibender Geiseln
erheblich kompliziert. Familienangehörige und Bürger,
enttäuscht über den langsamen Fortschritt in den Gesprächen,
haben sich zusammengetan, um lautstark ihre Forderungen
nach einem sofortigen Waffenstillstand und einer Lösung zu
äußern.

Die israelische Armee gab am Sonntag bekannt, dass die
Geiseln offenbar kurz vor der Obduktion aus nächster Nähe
erschossen wurden. In einem scharfen Kontrast dazu führten
Hamas-Sprecher an, die gefangenen Personen seien durch
israelische Bombardements ums Leben gekommen. Diese
gegensätzlichen Angaben schüren die Spannungen zusätzlich
und führen zu einer deutlichen Polarisierung der öffentlichen
Meinung in Israel.
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